
Die Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa 14.04.2020  

Vorlage Nr. 20/096-L/S 
für die Sitzungen der Deputation für Wirtschaft und Arbeit 

am 29. April 2020 

Verstärkungsmittel für die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, 
Digitale Verwaltung und Bürgerservice 
- Jahresbericht 2019 -

A. Problem

Bereits mit dem Eckwertbeschluss zur Haushaltsaufstellung 2018/2019 hat der 

Senat am 28. Februar 2017 Folgendes festgestellt:  

„Voraussetzungen für eine wachsende Stadt sind ihre finanzielle Leistungs-

fähigkeit und das Funktionieren ihrer Verwaltung. In einer funktionierenden Stadt 

werden die Kernprozesse sichergestellt, um den Einwohnerinnen und Einwohnern 

das zu leisten, was sie von ihrer Verwaltung erwarten.“ 

Im Zuge der Befassung haben die Haushalts- und Finanzausschüsse (Land und 

Stadt) am 26.01.2018 um eine fortlaufende Berichterstattung gebeten. Der 

Senator für Finanzen hat die Fachressorts aufgefordert, die vorliegenden Berichte 

zuvor den jeweiligen Fachdeputationen zur Kenntnis zu geben. 

Das Ressort Wirtschaft, Arbeit und Europa ist in den Handlungsfeldern mit fünf 

Projekten beteiligt. 

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt 

• Projekt S32 - Sicherheitsmaßnahmen auf Märkten und Volksfesten –

Verstärkungsmittel

• Projekt S34 - Weiterfinanzierung TPM (3. Sofortprogramm /

Integrationsbudget)

• Projekt S36 - Beschäftigungsmaßnahmen (Perspektive Arbeit Saubere

Stadt)
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Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Bürgerservice 

• Projekt B38 – Prostituiertenschutzgesetz

• Projekt D69 - Digitalisierungsprojekt in der Abteilung 5 der Senatorin für

Wirtschaft, Arbeit und Europa – Gewerbe- und Marktangelegenheiten.

B. Lösung

Den Deputationen für Wirtschaft und Arbeit werden die in den Anlagen 

aufgeführten Berichte für das Jahr 2019 zur Kenntnisnahme vorgelegt. 

C. Finanzielle und personalwirtschaftliche Auswirkungen, Gender-Prüfung

Die finanziellen und personalwirtschaftlichen Auswirkungen für die genannten 

Handlungsfelder in dem Jahr 2019 ergeben sich aus den in der Anlage 

beigefügten Berichten.  

Die Gender-Aspekte wurden geprüft.  

Das Projekt  

• S34 - Grundsätzlich wird im Beschäftigungspolitischen Aktionsprogramm

und im Operationellen Programm des ESF ein hoher Anteil von Frauen an

den geförderten Teilnehmenden angestrebt. Dies ist auch im Rahmen von

Projekten für geflüchtete Menschen der Fall. Im ESF-Programm „Integration

in Bremen und Bremerhaven“ wurde daher auch ein Schwerpunkt auf

Projekte für geflüchtete Frauen gelegt.

• S36 – Auch im Landesprogramm Perspektive Arbeit Saubere Stadt (PASS)

wird ein möglichst hoher Frauenanteil angestrebt. Hier handelt es sich vor

allem um Tätigkeiten, mit denen erfahrungsgemäß mehr Männer erreicht

werden. Der Frauenanteil beträgt 24% (Stand Dezember 2019). Die

Arbeitgeber*innen sind dazu angehalten, bei der Besetzung der bewilligten

Plätze auf die Besetzung durch Frauen zu achten.

Die Projekte 

• S32 - Sicherheitsmaßnahmen auf Märkten und Volksfesten -

Verstärkungsmittel

• D69 - Digitalisierungsprojekt in der Abteilung 5 der Senatorin für Wirtschaft,

Arbeit und Europa – Gewerbe- und Marktangelegenheiten und die damit

verfolgten Ziele betreffen Männer und Frauen gleichermaßen.
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• Für das Projekt B38 – Prostituiertenschutzgesetz ist festzustellen, dass in

der Prostitution vorwiegend Frauen tätig sind. Dies wird bei der

Ausgestaltung der Maßnahmen berücksichtigt.

D. Negative Mittelstandsbetroffenheit

Die Prüfung nach dem Mittelstandsförderungsgesetz hat keine qualifizierte 

(negative) Betroffenheit für kleinste, kleine und mittlere Unternehmen ergeben. 

E. Beschlussvorschlag

Die Deputationen für Wirtschaft und Arbeit (Land/Stadt) nehmen den 

Jahresbericht 2019 zur Kenntnis. 



Jahresbericht Handlungsfelder 2019 
Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa

Kurzeinschätzung zur Zielerreichung: 
Bezeichnung der Maßnahme:   Lfd. Nr. S32 der Liste 
Sicherheitsmaßnahmen auf Märkten und Volksfesten – Verstärkungsmittel – Handlungsfeld „Sichere 
und Saubere Stadt“ 
Zielgruppe: 

- Besucher_innen der Märkte und Volksfeste (Osterwiese, Freimarkt, Weihnachtsmarkt)
- Beschicker_innen der Volksfeste und deren Mitarbeiter_innen

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?): 
- Gewährleistung der Sicherheit auf den Märkten und Volksfesten entsprechend der Vorgaben

der Sicherheitsbehörden
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 

2019 
IST 

2019 
Projektziel 1 
Durchführung der Sicherheitsmaßnahmen auf den 
einzelnen Veranstaltungen entsprechend der 
Vorgaben der Sicherheitsbehörden, insbesondere 
in den Bereichen: 
- Einsatz eines Sicherheitsdienstes an den Ein- 
und Ausgängen, den Notausgängen und als
Streifendienst, auch zur Besuchersteuerung
(Crowd-Management).
- Notbeleuchtung
- Einzäunung des Veranstaltungsgeländes

Die Vorgaben der Sicherheitsbehörden variieren, 
abhängig von der jeweiligen Sicherheitslage 

%Anteil 
der 

Umsetzung 

100 % 100 % 

 

Programm / Produkt (Was wird angeboten?): 
Siehe Projektziel 

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2019 

IST 
2019 

./. 
 

Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?): 
- Erarbeitung eines Sicherheitskonzeptes für die Veranstaltungen in Abstimmung mit den

Sicherheitsbehörden
- Beauftragung der Dienstleister durch den SWAE, Abteilung 5, Referat 51
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 

2019 
IST 

2019 
siehe Projektziel 
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Sachstand zum Projektfortschritt:  

Das Projektziel wurde in den Jahren 2018 und 2019 vollständig erreicht.  
 

 



  

Jahresbericht Handlungsfelder 2019 
Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa 

Kurzeinschätzung zur Zielerreichung:  
 
Bezeichnung der Maßnahme:    Lfd. Nr. S34 der Liste 
Weiterfinanzierung TPM (3. Sofortprogramm/Integrationsbudget) 
 
Zielgruppe: 
Unmittelbar: Arbeitsmartkpoltische Akteure die Maßnahmen für Geflüchtete anbieten. Mittelbar: 
geflüchtete Menschen 
 
Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?): 
Integration von geflüchteten Menschen in Ausbildung und Arbeit 
 

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2019 

IST  
2019 

Anzahl der geflüchteten Menschen, die durch 
Programm aus dem Beschäftigungspolitischen 
Aktionsprogramm unterstützt werden. 

      nicht 
festgelegt 

> 8.000 
Personen 

    
 

Programm / Produkt (Was wird angeboten?): 
ergänzende Sprachförderung zur Einmündung in Einstiegsqualifizierung, Programme für Unternehmen 
um die Integration zu begleiten 
 

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2019 

IST  
2019 

Anzahl der teilnehmenden Geflüchteten und 
Anzahl der teilnehmenden Betriebe 

      nicht 
festgelegt 

> 8.000 
Personen 

    
 

Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?): 
Regelmäßiger Jour Fixe Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten mit allen arbeitsmarktpolitisch 
relevanten Akteuren, regelmäßiger Austausch mit mit diesem Thema befassten Initiativen und 
Projekten im Land Bremen, Abstimmung flüchtlingsrelevanter Themen mit dem Bund etc. 
 

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2019 

IST 
2019 

nicht festgelegt    
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Sachstand zum Projektfortschritt:  

Der regelmäßige JF wurde monatlich bis Herbst 2019 durchgeführt, um die Programmplanung und –
implementierung des ESF/BAP zu unterstützen. Es konnten u.a. durch die zusätzliche 
Personalressource mehr als die vorgesehen ESF-Mittel für Projekte für Geflüchtete eingesetzt werden 
und entsprechende Kofinanzierungen von Jobcentern und Agentur für Arbeit sowie BAMF eingeworben 
werden. Aktuell sind mehr als fünfzehn Projekte bewilligt; u.a. ein sehr großes Modellprojekt im Bremer 
Westen mit mehr als 2 Mio. € Zuschuss aus dem BAP. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

Jahresbericht Handlungsfelder 2019 
Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa 

Kurzeinschätzung zur Zielerreichung:  
 
Bezeichnung der Maßnahme:    Lfd. Nr. S36 der Liste 
Beschäftigungsmaßnahmen (Perspektive Arbeit Saubere Stadt) 
 
Zielgruppe: 
Langzeitarbeitslose SGB II-Beziehende 
 
Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?): 
Schaffung von sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung, Integration in den Arbeitsmarkt, Soziale 
Teilhabe, Senkung der Langzeitarbeitslosigkeit 
 

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2019 

IST  
2019 

130 besetzte 
Stellen 

130 160 

    
 

Programm / Produkt (Was wird angeboten?): 
Finanzierung von Lohnkosten und sozialpädagogischer Betreuung 
 

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2019 

IST  
2019 

130 besetzte 
Stellen 

130 160 

    
 

Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?): 
Akquise von Stellen und Teillnehmenden 
 

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2019 

IST 
2019 

130 besetzte 
Stellen 

130 160 
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Sachstand zum Projektfortschritt:  

Das Projekt läuft plangemäß. Nachdem 130 Plätze geplant waren, konnten zwischenzeitlich sogar 166 
Plätze erreicht werden. Durchschnittlich waren 160 Plätze besetzt. 

 



Einnahme-/
Ausgabeart Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: 

S32 Sicherheitsmaßnahmen auf Märkten und 
Volksfesten SWAE Ausg.Konsu 717,6 717,6 717,4 717,4 0,2 0,0 0,2 S

S34 Weiterfinanzierung TPM (3. 
Sofortprogramm/ Integrationsbudget) SWAE (Arb.) Ausg.Pers 106,2 106,2 52,6 52,6 53,6 53,6 0,0 L

Ausg.Konsu 6.258,1 6.258,1 4.018,2 4.018,2 2.239,9 2.239,9 0,0
Ausg.Pers 128,0 128,0 108,8 108,8 19,2 19,2 0,0
Summe 7.209,9 6.492,3 717,6 4.897,0 4.179,5 717,4 2.312,9 2.312,7 0,2

SWAE 7.209,9 6.492,3 717,6 4.897,0 4.179,5 717,4 2.312,9 2.312,7 0,2
7.209,9 6.492,3 717,6 4.897,0 4.179,5 717,4 2.312,9 2.312,7 0,2

Ausg.Pers 234,2 234,2 0,0 161,3 161,3 0,0 72,9 72,9 0,0
Ausg.Konsu 6.975,7 6.258,1 717,6 4.735,6 4.018,2 717,4 2.240,0 2.239,9 0,2
Ausg.Inves

7.209,9 6.492,3 717,6 4.897,0 4.179,5 717,4 2.312,9 2.312,7 0,2

2019 - Jahrescontrolling des Handlungsfeldes "Sichere und Saubere Stadt" 

Projekt-
Nr. Projektbezeichnung Ressort

Ressourcen in T EUR

L/S
Zielerreichung

Link zum 
Projektblatt

Haushaltssoll IST-Ausgaben 2019 Nicht abgeflossene Mittel 2019

S36
Zuschüsse im Rahmen der

Arbeitsförderung für langzeitarbeitslose
Menschen

SWAE L



  

Jahresbericht Handlungsfelder 2019 
Die Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa 

Kurzeinschätzung zur Zielerreichung:  
 
Bezeichnung der Maßnahme:    Lfd. Nr. B38 der Liste 
Prostituiertenschutzgesetz 
 
Zielgruppe: 
Bürgerinnen und Bürger, Prostituierte, Gewerbetreibende 
 
Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?): 
Schutz der Prostituierten und die Verhinderung von Menschenhandel (Aufgabenwahrnehmung ist 
entsprechend der gesetzlichen Vorgaben sicherzustellen) 
 

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2019 

IST  
2019 

Anzahl der Anmeldeverfahren, der zu 
bearbeitenden Verfahren und eingehenden 
Erkenntnismitteilungen 

                  

Anzahl der Anmeldeverfahren  Anzahl 750 381 
Anzahl der Erlaubnisverfahren  Anzahl 280 62 
    

 

Programm / Produkt (Was wird angeboten?): 
Anmeldeverfahren-Prostituierte 
Sprechzeiten an 3 Wochentagen,  i.d.R. nach Terminvereinbarung, in Verbindung mit den 
vorgeschriebenen Beratungen durch SGWV und SFJS 
Erlaubnisverfahren-Prostitutionsstätten 
schriftliches Verfahren  
Sprechzeiten an 4 Wochentagen, i.d.R. nach Terminvereinbarung  
 

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2019 

IST  
2019 

Durchführung von Anmeldeverfahren für 
Prostituierte und Erlaubnisverfahren für den 
Betrieb der Prostitutionsstätten 

                  

Anmeldeverfahren-Prostituierte Anzahl 750 381 
Erlaubnisverfahren-Prostitutionsstätten Anzahl 280 62 
    

 

Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?): 
Abwicklung der vorgegebenen Verfahren, i.d.R. in Terminen nach vorheriger Terminvereinbarung, 
gekoppelt mit den Terminen für die Beratungen (Informations- und Beratungsgespräch, 
Gesundheitsberatung) 

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 
2019 

IST 
2019 

Aufstockung SWAE (Prostitutionsschutzgesetz)                   
Anmeldeverfahren-Prostituierte Anzahl 750 381 
Erlaubnisverfahren-Prostitutionsstätten Anzahl 280 62 
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Sachstand zum Projektfortschritt:  

Das Anmeldeverfahren für die Prostituierten konnte im Jahr 2019 vollumfänglich durchgeführt werden. 
Termine für die Vorsprachen konnten im Durchschnitt innerhalb einer Woche vergeben und das 
Anmeldeverfahren abschließend durchgeführt werden. Das im Vergleich zum Planwert geringere IST 
ergibt sich aus der geringeren Zahl der  Anmeldungen durch Prostituierten in Bremen, die nicht 
beeinflußbar ist.  
Die Bearbeitung der Erlaubnisverfahren ist aufgrund der rechtlichen Voraussetzungen langwierig und 
bedarf längerer Bearbeitungszeiten. Inzwischen sind alle Erlaubnisverfahren in Bearbeitung und 
werden nach und nach abgeschlossen. Das im Vergleich zum Planwert geringere IST ergibt sich aus 
den deutlich geringeren Zahlen von in Bremen betriebenen Prostitutionstätten als ursprünglich 
angenommen. 

 



Einnahme-/
Ausgabeart Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: 

B4 Aufstockung Personal im Migrationsamt SI Ausg.Pers.
B5 Aufstockung Personal im Bürgeramt SI Ausg.Pers.
B6 Aufstockung Personal im Ordnungsamt SI Ausg.Pers.
B7 Aufstockung Personal im Standesamt SI Ausg.Pers.

B8 Aufstockung Personal im 
Querschnittseinheiten SI SI Ausg.Pers.

B8a + zusätzlich bisher nicht berücksichtigte 
17,5 Stellen SI Ausg.Pers.

Stadtamt Abbau Finanzierung zugewiesene 
Kräfte zur Aufnahme und Integration von 

Flüchtlingen
zusätzliche Personalaufstockung 
(Senatsbeschluss v. 19.12.17)

B35 Überwachung genehmigungspflichtiger 
Anlagen SGFV Ausg.Pers. 97,5 97,5 92,8 92,8 4,7 4,7 0,0 L 

B28 Berufsanerkennung Gesundheitsberufe SGFV Ausg.Pers. 65,0 65,0 39,0 39,0 26,0 26,0 0,0 L 
Ausg.Pers. 97,5 97,5 93,0 93,0 4,5 4,5 0,0
Ausg.Konsu 97,5 97,5 97,5 97,5 0,0 0,0 0,0
Ausg.Pers. 32,5 32,5 20,1 20,1 12,4 12,4 0,0
Ausg.Konsu 122,2 122,2 93,8 93,8 28,4 28,4 0,0
Ausg.Pers. 25,7 25,7 25,7 25,7 0,0 0,0 0,0
Ausg.Konsu 178,7 178,7 37,5 37,5 141,3 0,0 141,3

B24 Qualitätsverbesserung im Service-
Center Bau SKUMS Ausg.Pers. 130,0 130,0 93,9 93,9 36,1 36,1 0,0 L

Ausg.Pers. 455,0 455,0 353,8 353,8 101,2 0,0 101,2
Ausg.Konsu 425,8 425,8 149,9 149,9 275,9 0,0 275,9

B1 Einführung Terminmanagementsystem 
(Land) SF/PN/FHB Ausg.Konsu 530,0 530,0 530,0 530,0 0,0 0,0 0,0 L 

B12 Nachlassgericht SJV Ausg.Konsu 581,2 331,2 250,0 581,2 331,2 250,0 0,0 0,0 0,0 L 
B12a Verbesserung der Erreichbarkeit SF/FHB Ausg. Konsu 250,0 250,0 250,0 250,0 0,0 0,0 0,0 L/S 
B11 BürgerInformationsService SF/PN/FHB Ausg.Konsu 40,0 20,0 20,0 40,0 20,0 20,0 0,0 0,0 0,0 L/S 

Ausg.Pers. 510,4 510,4 431,9 431,9 78,4 78,4 0,0
Ausg.Konsu 246,9 196,9 50,0 222,7 172,7 50,0 24,1 24,1 0,0

Ausg. Investiv 16,2 16,2 8,8 8,8 7,4 7,4 0,0
Ausg.Pers 23,0 23,0 20,8 20,8 2,2 0,0 2,2

Ausg.Konsu 303,8 303,8 182,1 182,1 121,7 121,7 0,0
Ausg.Konsu 180,9 180,9 138,0 138,0 42,9 42,9 0,0
Ausg.Pers 60,0 60,0 -39,6 -39,6 99,6 99,6 0,0

B19 Um- und Erweiterungsbauten
Bürgerservice Center Bau Nord SKUMS Ausg.Inves 60,0 60,0 53,3 53,3 6,7 0,0 6,7 S

2019 - Jahrescontrolling des Handlungsfeldes "Bürgerservice" 

Projekt-
Nr. Projektbezeichnung Ressort

Ressourcen in T EUR

L/S
Zielerreichung

Link zum 
Projektblatt

Haushaltssoll IST-Ausgaben 2019 Nicht abgeflossene Mittel 2019

Reine Personalaufstockungen, 
daher keine Projektblätter

B40 SI Ausg.Pers.

185,0 0,0 0,0 0,0 S185,0 185,0 185,0

B20, B21 Risikoorientierte Untersuchungen SGFV L 
B27, B23  Stärkung des Verbraucherschutzes SGFV L 

B39 Humanitäre Sprechstunde SGFV/GA S

B38 Aufstockung SWAE (Prostitutionsgesetz) SWAE S 

B9 Kompetenzaufbau
Geschäftsprozessoptimierung SF/SJIS/SfK/FHB L/S 

B15 Mobiler Service SF/FHB L/S 
B16 Dienstleistungszentrum Steuern SF L



Einnahme-/
Ausgabeart Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: 

2019 - Jahrescontrolling des Handlungsfeldes "Bürgerservice" 

Projekt-
Nr. Projektbezeichnung Ressort

Ressourcen in T EUR

L/S
Zielerreichung

Link zum 
Projektblatt

Haushaltssoll IST-Ausgaben 2019 Nicht abgeflossene Mittel 2019

  
  

B41 Bürgertelefon Bremerhaven Brhv. Ausg.Verk1 
(PK-erst.) 150,0 150,0 150,0 150,0 0,0 0,0 0,0 L 

B42 Information und Beratung zur EU DSGVO LfDI Ausg.Pers. 65,0 65,0 64,3 64,3 0,7 0,7 0,0 L 
Ausg.Pers. 60,0 60,0 0,0 0,0 60,0 60,0 0,0

Ausg.Konsu 30,0 30,0 26,3 26,3 3,7 3,7 0,0

B44 Infektionsschutz im GAB SGFV Ausg.Pers. 82,7 82,7 32,4 32,4 50,3 0,0 50,3 S

B45 Kindeswohl 2.0 - Optimierung des Kinder- 
und Jugendgesundheitsdienstes SGFV Ausg.Pers. 166,0 166,0 128,1 128,1 37,9 0,0 37,9 S

B46 Gelbfieberimpfung und reisemedizinische 
Beratung SGFV Ausg.Pers. 184,0 184,0 149,5 149,5 34,5 0,0 34,5 S

Summe 5.452,4 3.346,5 2.105,9 4.251,8 2.795,9 1.455,9 1.200,6 550,6 650,0

SI 185,0 0,0 185,0 185,0 0,0 185,0 0,0 0,0 0,0
SGFV 1.239,3 602,2 637,1 835,5 462,5 373,0 403,7 139,7 264,1

SKUMS 190,0 130,0 60,0 147,2 93,9 53,3 42,8 36,1 6,7
SWAE 880,8 0,0 880,8 503,7 0,0 503,7 377,1 0,0 377,1

SF 1.387,7 1.344,7 43,0 1.121,4 1.080,5 40,8 266,3 264,2 2,2
SJV 581,2 331,2 250,0 581,2 331,2 250,0 0,0 0,0 0,0

SF/SJIS/SfK/FHB 773,4 723,4 50,0 663,5 613,5 50,0 109,9 109,9 0,0
Brhv. 150,0 150,0 0,0 150,0 150,0 0,0 0,0 0,0 0,0
LfDI 65,0 65,0 0,0 64,3 64,3 0,0 0,7 0,7 0,0

5.452,4 3.346,5 2.105,9 4.251,8 2.795,9 1.455,9 1.200,6 550,6 650,0

Ausg.Pers 2.239,2 1.117,9 1.121,4 1.690,7 795,5 895,2 548,6 322,4 226,2
Ausg.Konsu 3.137,0 2.212,5 924,5 2.499,0 1.991,7 507,4 638,0 220,8 417,1
Ausg.Inves 76,2 16,2 60,0 62,1 8,8 53,3 14,1 7,4 6,7

5.452,4 3.346,5 2.105,9 4.251,8 2.795,9 1.455,9 1.200,6 550,6 650,0

B43 Gesundheits- und 
Präventionsberichterstattung SGFV L 



  

Jahresbericht Handlungsfelder 2019 
Die Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa 

Kurzeinschätzung zur Zielerreichung:  
 
Bezeichnung der Maßnahme:    Lfd. Nr. D69 der Liste 
Digitalisierungsprojekt in der Abteilung 5 der Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa – Gewerbe- 
und Marktangelegenheiten 
 
Zielgruppe: 

- Kundinnen und Kunden mit gewerberechtlichen Anliegen (z.B. Gewerbemeldungen, 
erlaubnisverfahren nach der Gewerbeordnung) 

- Im Bereich Gewerbe- und Marktangelegenheiten eingesetzte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 
Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?): 

- Weiterentwicklung der Digitalisierung der Verfahren in der Abteilung 5 SWAE 
- Optimierung durch gezielten Einsatz der Software, weitere Effizienzsteigerung durch 

Ausnutzung der technischen und personellen Möglichkeiten 
- Prozessoptimierung 
- Ausweitung der Nutzung der in der Abteilung im Betrieb befindlichen Systeme und 

Fachverfahren  
- Einführung des ePayment 
- flächendeckende Einführung der eAkte 
- Einführung eines Terminmanagementsystems zur verbesserten Kundensteuerung 
- Ausbau der Online-Dienstleistungen 

 
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 

2019 
IST  

2019 
Projektziel 1 
Durchführung eines Workshops mit folgenden Zielen: 
- Übersicht und Status der Verträge aller Module erstellen 
- Umsetzung für die Anwendung bzw. den  
  erweiterten Einsatz aller Module planen   
- detaillierte Umsetzungsplanung 

%Anteil der 
Umsetzung 

100 % 100% 

Projektziel 2 
Einführung des Moduls ProstSchG einchl. eAkte, Schnittstelle 
zu SAP und Bezahlfunktion  

%Anteil der 
Umsetzung 

100 % 75% 

Projektziel 3 
Weiterentwicklung Modul Bewacher einschl. BZR und GZR  

%Anteil der 
Umsetzung 

100 % 100% 

Projektziel 4 
Weiterentwicklung Modul Gewerbemeldung  

%Anteil der 
Umsetzung 

100 % 60% 

Projektziel 5 
Weiterentwicklung Modul Makler 
Weiterentwicklung Modul Reisegewerbe 
Weiterentwicklung Modul Spielhallen 
Modul Gaststätten 
Weiterentwicklung im Bereich Marktangelegenheiten 
Verschiedene Maßnahmen, z.B. im Bereich 
Ordnungswidrigkeiten 

%Anteil der 
Umsetzung 

100 % 80% 

    
 

Programm / Produkt (Was wird angeboten?): 
- Weiterentwicklung der Digitalisierung der Verfahren in der Abteilung 5 SWAE 
- Optimierung durch gezielten Einsatz der Software, weitere Effizienzsteigerung durch 

Ausnutzung der technischen und personellen Möglichkeiten 
- Prozessoptimierung 
- Ausweitung der Nutzung der in der Abteilung im Betrieb befindlichen Systeme und 

Fachverfahren  
- Einführung des ePayment 
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- flächendeckende Einführung der eAkte 
- Einführung eines Terminmanagementsystems zur verbesserten Kundensteuerung 
- Ausbau der Online-Dienstleistungen 

 
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 

2019 
IST  

2019 
Durchführung eines Workshops mit folgenden Zielen: 
- Übersicht und Status der Verträge aller Module erstellen 
- Umsetzung für die Anwendung bzw. den erweiterten Einsatz 
aller Module planen   
- detaillierte Umsetzungsplanung 

%Anteil der 
Umsetzung 

100 % 100% 

Einführung des Moduls ProstSchG einchl. eAkte, Schnittstelle 
zu SAP und Bezahlfunktion  

%Anteil der 
Umsetzung 

100 % 75% 

Weiterentwicklung Modul Bewacher einschl. BZR und GZR  %Anteil der 
Umsetzung 

100 % 100% 

Weiterentwicklung Modul Gewerbemeldung  %Anteil der 
Umsetzung 

100 % 60% 

Weiterentwicklung Modul Makler 
Weiterentwicklung Modul Reisegewerbe 
Weiterentwicklung Modul Spielhallen Modul Gaststätten 
Weiterentwicklung im Bereich Marktangelegenheiten 
Verschiedene Maßnahmen, z.B. im Bereich 
Ordnungswidrigkeiten 

%Anteil der 
Umsetzung 

100 % 80% 

    
 

Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?): 
- Analyse der Verfahrensabläufe  
- Bewertung der möglichen Ausweitung der Nutzung der in Betrieb befindlichen Systeme und 

Fachverfahren 
- Ermittlung der Bedarfe  
- Bewertung der derzeitigen Nutzung der zur Verfügung stehenden bzw. ergänzend zu 

beschaffenden Module  
- Prüfung und Aktualisierung der Verfahrenskonzepte 
- Stabilisierung und Absicherung des laufenden Betriebs 
- Beschreibung der Voraussetzungen für die Nutzung des ePayment 
- Umsetzung des Terminmanagementsystems einschl. Aufrufterminals zur verbesserten 

Kundensteuerung; insbesondere auch um die Kundenkontakte im Rahmen der 
Aufgabenwahrnehmung nach dem Prostituiertenschutzgesetz in dem gesetzlich vorgegebenen 
vertrauensvollen Rahmen durchführen zu können 

- Verbesserung der Erreichbarkeit - persönlich, telefonisch aber vor allem auch online  
Verbesserung der telefonischen Erreichbarkeit (z.B. Übernahme des Abwesenheitsservices 
durch das Bürgertelefon (Rufumleitung zu bestimmten Zeiten Telefonhotlines) 

- Begleitung der Neuaufstellung der Fachadministration 
- Ausweitung der über das Internet zur Verfügung gestellten Informationen, insbesondere der 

Dienstleistungsbeschreibungen im IT-Bürgerservice 
- Nutzung von Apps 
- Klärung der Voraussetzungen für die Einführung der eAkte (über die Fachverfahren und/oder 

VIS) 
- Webseiten-Verwaltung – Absicherung und Erweiterung 
- Schnittstelle Bürgertelefon  
- Schnittstelle zum Service-Portal (www.service.bremen.de)  

 
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert 

2019 
IST 

2019 
siehe die Ausführungen oben unter 
Ergebnisse/Wirkungen und Programm/Produkt 

                  

    
 
 
 

http://www.service.bremen.de/
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Sachstand zum Projektfortschritt:  

Die Erreichung der Projektziele konnte in 2019 weiter deutlich verbessert werden. 
Noch nicht erreicht werden konnte die Etablierung der Bezahlfunktionen. Dies betrifft 
insbesondere das epayment-Verfahren. Hier bleibt die Umsetzung des in der Verantwortung 
des SF liegenden Gesamt-Projektes für Bremen abzuwarten. Die Einführung im Gewerbereich 
genießt hier nach der Umsetzung für GeoInformationen als Pilotprojekt Priorität. Dies gilt auch 
für die Nutzung der MFT-Geräte. 
Bezüglich der Einführung des Terminmanagement-Systems sind im Rahmen des noch 
laufenden Mitbestimmungsverfahrens noch einige Fragen zu klären, bevor der Einsatz 
erfolgen kann. 
Die Möglichkeiten zur Digitalisierung der Verfahren der im Einsatz befindlichen DV-
Fachverfahren migewa und MarktmeisterPro wurden weiter ausgeschöpft. Der Abschluss 
einzelner Maßnahmen und die Umsetzung weiterer Verfahren, z.B. der Einsatz bzw. die 
Verbesserung von Formularen, die Nutzung von Textbausteinen für die Erstellung von 
Bescheiden, werden im Rahmen der Fortführung der Digitalisierungsmaßnahmen im Bereich 
Gewerbe fortgesetzt.  
Der Ausbau von Online-Dienstleistungen erfolgt im Rahmen der übergreifenden 
Digitalisierungsprojekte.  
 
 



Einnahme-/
Ausgabeart Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: 

Ausg.Pers 529,4 529,4 192,0 192,0 337,4 337,4 0,0
Ausg.Konsu 189,4 132,6 56,8 0,0 0,0 0,0 189,4 132,6 56,8
Ausg.Pers 69,2 69,2 69,2 69,2 0,0 0,0 0,0

Ausg.Konsu 142,2 18,9 123,3 0,0 0,0 0,0 142,2 18,9 123,3
Ausg.Inves 194,7 19,5 175,2 0,0 0,0 0,0 194,7 19,5 175,2
Ausg.Pers 356,7 111,8 244,9 356,2 111,3 244,9 0,5 0,5 0,0

Ausg.Konsu 896,5 896,5 896,5 896,5 0,0 0,0 0,0
Ausg.Pers 29,1 29,1 18,0 18,0 11,1 0,0 11,1

Ausg.Konsu 55,3 1,6 53,7 19,3 1,1 18,2 36,0 0,5 35,5
Ausg.Pers 116,3 58,2 58,2 0,0 0,0 0,0 116,3 58,2 58,2

Ausg.Konsu 493,5 232,4 261,2 255,7 89,3 166,4 237,8 143,0 94,8
Ausg.Pers 376,3 125,4 250,9 117,1 0,0 117,1 259,2 125,4 133,8

Ausg.Konsu 3.038,9 555,6 2.483,3 1.100,1 265,2 834,9 1.938,8 290,4 1.648,5

D7 Gemeinsame ITAngebote mit Bund und 
Ländern FHB Ausg.Pers 123,1 123,1 82,6 82,6 40,5 40,5 0,0 L 

Ausg.Pers 352,9 102,4 250,5 352,9 102,4 250,5 0,0 0,0 0,0
Ausg.Konsu 184,6 71,0 113,6 23,9 12,6 11,3 160,7 58,4 102,3
Ausg.Inves 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausg.Konsu 1.468,6 1.468,6 461,1 461,1 1.007,4 1.007,4 0,0

Ausg.Pers 65,0 65,0 63,4 63,4 1,6 1,6 0,0
Ausg.Pers 43,6 43,6 33,3 33,3 10,3 10,3 0,0

Ausg.Konsu 123,8 123,8 51,5 51,5 72,3 72,3 0,0
Ausg.Inves 36,5 36,5 4,7 4,7 31,9 31,9 0,0
Ausg.Inves 1.372,1 651,9 720,2 1.015,7 508,4 507,3 356,4 143,5 212,9
Ausg.Pers 367,1 217,1 150,0 284,8 194,4 90,4 82,3 22,7 59,6

D12 eAkte Migrationsamt SI Ausg.Konsu 749,1 749,1 446,7 446,7 302,4 0,0 302,4 S

D13 Infrastruktur Boston SI Ausg.Konsu 304,7 304,7 304,7 304,7 0,0 0,0 0,0 L

D14 Service-Terminals im Bürgeramt SI Ausg.Konsu 157,5 157,5 0,0 0,0 157,5 0,0 157,5 S

D15 Terminmanagement SJIS Ausg.Pers 51,9 51,9 36,0 36,0 15,9 15,9 0,0 L

D16 Einführung einer internetbasierten Kfz- 
Zulassung SI Ausg.Konsu 26,8 26,8 0,0 0,0 26,8 0,0 26,8 S

Ausg.Pers 58,1 58,1 54,2 54,2 3,9 3,9 0,0
Ausg.Konsu 18,3 18,3 18,3 18,3 0,0 0,0 0,0

Nicht abgeflossene Mittel 2019

D1 Elektronische Vorgangsbearbeitung FHB L/S 

2019 - Jahrescontrolling des Handlungsfeldes "Digitalisierung" 

Projekt-
Nr. Projektbezeichnung Ressort

Ressourcen in T EUR

L/S
Zielerreichung

Link zum 
Projektblatt

Haushaltssoll IST-Ausgaben 2019

D3 Antraglose
Geburtsurkunde/ Elterngeld/Kindergeld FHB L/S 

D2 Einheitlicher Ansprechpartner 2.0 FHB L/S 

D5 Elektronische Authentisierung FHB L/S 

D4 Elektronisches Bezahlverfahren FHB L/S 

D8 Digitalisierungsbüro FHB L/S 

D6 Effektiverer IT-Betrieb FHB L/S 

D10 Digitales Archiv Nord SfK L 

D9 Digitalisierungsstrategie zur 
Prozessoptimierung in der Personalarbeit SF L 

D17 ADABweb SfK L 

D11 Auf dem Weg zu HKR 4.0 SF L/S 



Einnahme-/
Ausgabeart Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: 

Nicht abgeflossene Mittel 2019

  

2019 - Jahrescontrolling des Handlungsfeldes "Digitalisierung" 

Projekt-
Nr. Projektbezeichnung Ressort

Ressourcen in T EUR

L/S
Zielerreichung

Link zum 
Projektblatt

Haushaltssoll IST-Ausgaben 2019

Ausg.Konsu 178,9 178,9 3,5 3,5 175,4 175,4 0,0

Ausg.Inves 68,0 68,0 0,0 0,0 68,0 68,0 0,0
Ausg.Pers 1.047,0 1.047,0 1.047,0 1.047,0 0,0 0,0 0,0

Ausg.Konsu 43,1 43,1 43,1 43,1 0,0 0,0 0,0
Ausg.Inves 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

D25 Geodateninfrastruktur Polizei Bremen SI Ausg.Konsu 126,1 126,1 126,1 126,1 0,0 0,0 0,0 L

D26 Kostenerstattung für den Einsatz eines
Servers bei Dataport für die e-Vergabe SF Ausg.Inves 120,0 120,0 110,0 110,0 10,0 10,0 0,0 L

D28-D32 D28 - D32 SKUMS Ausg.Konsu 778,4 778,4 762,9 762,9 15,5 0,0 15,5 S

D33 Digitale BauO-Software (BBN) SKUMS Ausg.Konsu 37,9 1,2 36,7 0,0 0,0 0,0 37,9 1,2 36,7 S

Ausg.Konsu 256,7 256,7 190,7 190,7 66,0 66,0 0,0
Ausg.Inves 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausg.Konsu 228,7 228,7 209,2 209,2 19,5 19,5 0,0
Ausg.Inves 3,2 3,2 0,0 0,0 3,2 3,2 0,0

D36 (ESRI-ELA) GeoInformation Ausg.Konsu 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausg.Pers 52,0 52,0 36,6 36,6 15,4 0,0 15,4

Ausg.Konsu 1.026,6 1.026,6 471,5 471,5 555,0 0,0 555,0
Ausg.Inves 25,0 25,0 11,4 11,4 13,6 0,0 13,6
Ausg.Konsu 894,5 894,5 607,7 607,7 286,8 286,8 0,0
Ausg.Inves 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausg.Pers 210,0 210,0 174,2 174,2 35,8 35,8 0,0

Ausg.Konsu 2.531,1 2.531,1 717,3 717,3 1.813,8 1.813,8 0,0
Ausg.Inves 447,2 447,2 105,0 105,0 342,2 342,2 0,0
Ausg.Konsu 253,4 253,4 0,0 0,0 253,4 0,0 253,4
Ausg.Inves 25,5 25,5 25,5 25,5 0,0 0,0 0,0
Ausg.Inves 90,0 90,0 89,7 89,7 0,3 0,3 0,0
Ausg.Konsu 9,0 9,0 9,0 9,0 0,0 0,0 0,0

D43 Adress- und Protokollsoftware (SK, BBEE)
Hotelsoftware HS3 (BBEE) BB / SK Ausg.Konsu 139,9 139,9 98,8 98,8 41,1 41,1 0,0 L




D45 Brhv Digitaliserungsbüro Bremerhaven Brhv. Ausg.Verk1 230,0 230,0 230,0 230,0 0,0 0,0 0,0 L

D46 Brhv Digitaliserungsprojekte Bremerhaven Brhv. Ausg.Verk1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 L

Ausg.Pers 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

D23 E-Justice - Schulungsraum/Personal 
Einführungsbegleitung SJV L 

D19 Archivierung und Auswertung von digitalen 
Beweismitteln SI L 

D35/D36
D35 (EPayment)

SKUMS L 

D34 ALKIS Unterstützungsleistung durch 
Dienstleister (GeoInformation) SKUMS L 

D38 Digitalisierungsmaßnahmen Polizei Bremen SI L 

D37 Migration Gesundheitsamt SGFV S

D40 Digitalisierung Nachfolgeämter des ehem. 
Stadtamtes SI S

D39 BASIS.Polizei SI L 

D44a Kindertagesbetreuung - TP1 Zentrale SKB S

D42 Lizenzkosten für ein juristisches Online-
Portal SF L 



Einnahme-/
Ausgabeart Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: 

Nicht abgeflossene Mittel 2019

  

2019 - Jahrescontrolling des Handlungsfeldes "Digitalisierung" 

Projekt-
Nr. Projektbezeichnung Ressort

Ressourcen in T EUR

L/S
Zielerreichung

Link zum 
Projektblatt

Haushaltssoll IST-Ausgaben 2019

Ausg.Konsu 640,9 640,9 640,9 640,9 0,0 0,0 0,0
D44a     

Beitragsfestlegung SKB S



Einnahme-/
Ausgabeart Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: 

Nicht abgeflossene Mittel 2019

  

2019 - Jahrescontrolling des Handlungsfeldes "Digitalisierung" 

Projekt-
Nr. Projektbezeichnung Ressort

Ressourcen in T EUR

L/S
Zielerreichung

Link zum 
Projektblatt

Haushaltssoll IST-Ausgaben 2019

D44b Kindertagesbetreuung - TP2 Online-
Anmeldeverfahren SKB Ausg.Konsu 47,4 47,4 47,4 47,4 0,0 0,0 0,0 L/S 

Ausg.Pers 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Ausg.Konsu 59,5 59,5 26,4 26,4 33,1 33,1 0,0
Ausg.Pers 103,0 103,0 40,8 40,8 62,2 62,2 0,0

Ausg.Konsu 4,8 4,8 0,0 0,0 4,8 4,8 0,0
Ausg.Inves 14,0 14,0 10,6 10,6 3,4 3,4 0,0
Ausg.Konsu 198,9 198,9 106,8 106,8 92,1 0,0 92,1
Ausg.Inves 4,0 4,0 0,0 0,0 4,0 0,0 4,0

D55
Automatisierte Erfassung des 

Gebäudefehlbestandes m 
Liegenschaftsklaster

SKUMS Ausg.Konsu 211,0 211,0 210,6 210,6 0,4 0,4 0,0 L 

D56
Digitalisierung und Georeferenzierung von 
Katasterunterlagen in einem Dokumenten-

managementsystem (Linkbase)
SKUMS Ausg.Konsu 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 L 

D57 Digitales Informationssystem für bremische 
Freianlagen SKUMS Ausg.Inves 60,0 60,0 60,0 60,0 0,0 0,0 0,0 S

D58 Digitalisierung der Gräber der Friedhöfe und 
Aumund SKUMS Ausg.Konsu 199,7 199,7 199,7 199,7 0,0 0,0 0,0 S

D59 Automatisierte Bestattungs- und 
Kremierungsanmeldung mit FIM@web SKUMS Ausg.Konsu 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 S

D60 IT-Strategie des Umweltbetrieb Bremen SKUMS Ausg.Konsu 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 S

D61 Ausweitung der digitalen Baumkontrolle SKUMS Ausg.Konsu 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 S

D62 Personalverstärkung für IT-Projekte des 
Behördenzentrums SI Ausg.Pers 179,5 179,5 179,5 179,5 0,0 0,0 0,0 L 

D63 Webgestützte Leistungsdatenerhebung an 
Schulen SKB Ausg.Konsu 168,6 168,6 165,6 165,6 3,0 0,0 3,0 S

D64 Digitaler bürgernaher Informationsservice 
von Bibliotheken, Museen und Archiven SfK Ausg.Konsu 26,0 26,0 0,0 25,8 25,8 0,0 0,2 0,2 0,0 L 

Ausg.Pers 68,7 68,7 68,7 68,7 0,0 0,0 0,0

Ausg.Konsu 90,0 90,0 0,0 0,0 90,0 0,0 90,0

D66
Digitalisierung in der Betreuungsbehörde: 
datenbankgestütztes Fallmanagement und 

Controlling
SJIS Ausg.Inves 79,0 79,0 24,9 24,9 54,1 0,0 54,1 S

Ausg.Pers 8,0 8,0 0,0 0,0 8,0 0,0 8,0
Ausg.Konsu 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausg.Inves 35,0 35,0 0,0 0,0 35,0 0,0 35,0

D51
Einrichtung einer Digitalisierungsstelle bei 

der Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit 
und Verbraucherschutz

SGFV L 

D50 Zentralisiertes, digitales EDV-Fachverfahren 
zum Arbeitsschutz im LUA SGFV L 

D65
Digitalisierung im Jugendamt: Online-
Erziehungsberatung und elektronische 

Teamassistenz
SfK S

D54 Digitalisierung von Prozessen SKUMS S

D67 Mehrdimensionales Feedback-System 
"Bürgerservice Jugendamt Bremen" SJIS S



Einnahme-/
Ausgabeart Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: Gesamt davon 

Land:
davon 
Stadt: 

Nicht abgeflossene Mittel 2019

  

2019 - Jahrescontrolling des Handlungsfeldes "Digitalisierung" 

Projekt-
Nr. Projektbezeichnung Ressort

Ressourcen in T EUR

L/S
Zielerreichung

Link zum 
Projektblatt

Haushaltssoll IST-Ausgaben 2019

Ausg.Pers 163,0 65,0 98,0 82,3 28,9 53,5 80,7 36,1 44,5

Ausg.Konsu 11,9 11,9 4,2 4,2 7,6 7,6 0,0

D69
Digitalisierungsprojekt in der Abteilung 5 der 
Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa - 

Gewerbe- und Markangelegenheiten
SWAE Ausg.Konsu 132,3 132,3 99,5 99,5 32,8 0,0 32,8 S

D70 Konsens SF Ausg.Konsu 760,0 760,0 760,0 760,0 0,0 0,0 0,0 L

Summe 24.078,8 13.228,0 10.850,8 14.081,1 7.682,1 6.399,0 9.997,7 5.545,9 4.451,8

FHB 7.148,2 2.081,9 5.066,3 3.483,4 856,5 2.626,9 3.664,8 1.225,3 2.439,4
SF 4.251,7 3.381,5 870,2 2.793,8 2.196,1 597,7 1.458,0 1.185,5 272,5
SfK 465,1 306,4 158,7 256,5 187,8 68,7 208,6 118,6 90,0
SI 6.152,5 4.940,1 1.212,3 2.690,4 2.218,1 472,2 3.462,1 2.722,0 740,1

SJIS 348,7 128,7 220,0 147,4 69,0 78,3 201,4 59,7 141,7
SJV 1.090,1 1.090,1 0,0 1.090,1 1.090,1 0,0 0,0 0,0 0,0

SKUMS 1.978,5 700,7 1.277,8 1.740,0 610,5 1.129,4 238,5 90,2 148,3
SGFV 1.284,8 181,3 1.103,6 597,2 77,7 519,5 687,6 103,6 584,1
BB/SK 139,9 139,9 0,0 98,8 98,8 0,0 41,1 41,1 0,0
Brhv. 230,0 230,0 0,0 230,0 230,0 0,0 0,0 0,0 0,0
SKB 857,0 47,4 809,5 854,0 47,4 806,6 3,0 0,0 3,0

SWAE 132,3 0,0 132,3 99,5 0,0 99,5 32,8 0,0 32,8
24.078,8 13.228,0 10.850,8 14.081,1 7.682,1 6.399,0 9.997,7 5.545,9 4.451,8

Ausg.Pers 4.369,9 3.090,4 1.279,4 3.288,8 2.339,9 948,9 1.081,0 750,5 330,5
Ausg.Konsu 17.134,8 8.687,3 8.447,4 9.334,9 4.513,9 4.821,0 7.799,9 4.173,5 3.626,4
Ausg.Inves 2.574,2 1.450,3 1.124,0 1.457,4 828,3 629,1 1.116,8 621,9 494,9

24.078,8 13.228,0 10.850,8 14.081,1 7.682,1 6.399,0 9.997,7 5.545,9 4.451,8

D68 Digitales "Organisationsportal Soziales" 
(OpoS) SJIS L/S 
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